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Landkreis Deutschlands, die 
Uckermark, soll mit unserem 
Landkreis Barnim fusionieren. So 
entsteht der viertgrößte deutsche 
Landkreis. Sowohl im Süden als 
auch im Norden entstehen somit 
durch die Kreisgebietsreform 
Landkreise, die jeweils doppelt 
so groß sind wie das Saarland. 
Experten sind sich einig, die 
Kreisgebietsreform wird keine 
Kostenersparnis bringen. Auf-
fällig ist: Selbst der zuständige 
Innenminister Schröter erklärte 
bei der Vorstellung der neuen 
Zuschnitte, die Reform werde 
kein Geld einsparen. Ziel sei es 
vielmehr, bei der schrumpfenden 
Bevölkerung die Verwaltungskos-
ten zu stabilisieren. 
Großer Kreis, großer Frust? Pas-
sender dürfte sein: großer Kreis, 
große Probleme. Denn abgese-
hen vom neuen Zuschnitt ist noch 
völlig unklar, wie die Verwaltung 
künftig strukturiert sein soll. Die 
lange diskutierte Funktionalre-
form mit den zahlreichen Ideen, 
Aufgaben möglichst zu verla-

gern, wo sie am besten bewältigt 
werden können, bleibt auf der 
Strecke. Sie sollte Grundvoraus-
setzung für eine danach folgende 
Kreisgebietsreform sein. Wie 
die Bürger künftig in angemes-
senen Zeiten zu ihrer Verwaltung 
kommen sollen, ebenfalls. Ob in 
den großen Landkreisen Außen-
stellen eingerichtet werden 
müssen: unklar. Wie es funktio-
nieren soll, dass ehrenamtliche 
Kreistagsabgeordnete Fahr-
zeiten zum Kreistag pro Weg von 
1,5 Stunden neben ihrem Beruf 
bewältigen sollen: unklar! 
Nachdem die von CDU, FDP und 
Freie Wähler eingeleitete Volks-
initiative gegen die Reform erfolg-
reich war, muss sich der Landtag 
erneut mit diesem Thema befas-
sen. Unter massivem Zeitdruck. 
Denn zur nächsten Kommunal-
wahl, in gut zwei Jahren, soll die 
Reform bereits komplett abge-
schlossen sein.
Der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund weist darauf hin, 
dass radikale Gebietsreformen 

das Ehrenamt unmöglich machen 
und die politischen Ränder stär-
ken. Er meint weiter, was ver-
waltungstechnisch umstritten 
ist, ist politisch gefährlich. Der 
Verlierer dieser Entwicklung wird 
ein weiteres Mal der ländliche 
Raum sein. Ausgenommen von 
Fusionen bleiben nur die Berlin- 
nahen Landkreise Oberhavel, 
Märkisch-Oderland sowie die 
Landeshauptstadt Potsdam. 
Bürgerinnen und Bürgern, auch 
in der Schorfheide, die die ange-
dachte Entwicklung verhindern 
möchten, bleibt nur ein Weg: 
Falls die rot-rote Landesregie-
rung nun das Vorhaben nicht 
stoppt, sich zum gegebenen 
Zeitpunkt am Volksentscheid zu 
beteiligen. Dann sind 500.000 
Stimmen notwendig, um die 
Kreisgebietsreform zu kippen.  

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht
Bürgermeister

zum Ende dieser Legislaturpe-
riode, also im Jahr 2019, soll 
die Kreisgebietsreform im Land 
Brandenburg vollzogen werden. 
Dann sollen aus 14 Kreisen neun 
werden. 
Die neue Landkarte in Branden-
burg zeigt vor allem eins: Die 
Entfernungen innerhalb eines 
Landkreises werden deutlich 
größer. Dies wird auch für den 
Norden des Landes Branden-
burg zutreffen. Der schon jetzt 
flächenmäßig sechstgrößte 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,

Fo
to

: J
ü

r
g

e
n
 R

o
c

h
o

ll

Frühlingserwachen in der Schorfheide
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Elternbrief 45: 7 Jahre, 9 Monate: Gesundheit
Wäscht sich Ihr Kind regelmäßig und aus eigenem Antrieb die 
Hände? Glückwunsch! Die meisten Kinder tun das nicht. Sie holen 
auch kein Taschentuch heraus, wenn sie niesen und halten sich 
nicht die Hand vor den Mund, wenn sie husten. Unter anderem des-
wegen stecken sie sich so leicht untereinander an – Schulen, zumal 
schlecht gelüftete Klassenzimmer, sind ein idealer Aufenthaltsort für 
Viren und Bakterien aller Art. Drei bis sechs Infektionen pro Jahr 
sind normal. Daran können Sie wenig ändern, sofern Sie nicht als 
wandelnder Hygiene-Polizist hinter Ihrem Kind herschleichen möch-
ten. Sie können aber eine Menge dafür tun, damit Ihr Kind die unver-
meidlichen Infektionen gut wegsteckt und einen Gutteil der Viren 
erfolgreich abwehrt:

	 Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind genug schläft.

	 Bewegung an der frischen Luft ist seit jeher das beste Mittel, um 
das Immunsystem zu stärken. Mindestens einmal am Tag soll ein 
Kind raus, auch an einem verregneten Sonntag!

	 Der Vorschlag „Komm, wir machen einen Spaziergang!“ löst bei 
den wenigstens Kindern Begeisterung aus. Eine Radtour oder 
ein Ausflug mit Inlineskates sind da schon attraktiver – und wenn 
das gerade nicht passt, kann auch der Dauerlauf zum Bäcker 
oder zum Briefkasten für Bewegung sorgen. 

Wenn Ihr Kind krank ist, sollte es sich in Ruhe auskurieren dürfen: 
Berufstätige Eltern, die gesetzlich krankenversichert sind, haben pro 
Jahr Anspruch auf bis zu zehn Kinderkrankentage für jedes Kind 
unter zwölf Jahren (Alleinerziehende bis zu 20 Tage pro Jahr). Für 
privat Versicherte und Beamte gelten besondere Regelungen.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Branden-
burg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF).
Interessierte Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren 
Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an ane@ane.de, über 
eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-259006-35
bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach Hause, auch für 
Geschwisterkinder. Sabine Spelda, Elternbriefe Brandenburg

Ambulanter Pflegedienst
Wir versorgen Sie in Ihrem Zuhause

Ein Team aus erfahrenen Pflegekräften 
umsorgt und unterstützt Sie in Ihrer ver- 
trauten Umgebung. 
Eichhorster Weg 1 
16244 Schorfheide OT Altenhof
Telefon 03 33 63 - 52 79 15 
Mobil 01 73 - 61 93 800 (24h)
manuela.opitz@johanniter.de

Voller Einsatz! Als ehrenamtlicher 
Betreuer bei den Johannitern.

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und wollen helfen? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig! Die Hilfe von Mensch zu Mensch ist das wich-
tigste Anliegen der Johanniter.  Für unsere Seniorenbetreuungsangebote in 
Altenhof und Groß Schönebeck suchen wir ehrenamtliche Helfer/ -innen. 

Eichhorster Weg 1 - 16244 Schorfheide OT Altenhof
Telefon 03 33 63 - 52 79 15 - Mobil 01 73 - 61 93 800
manuela.opitz@johanniter.de - www.johanniter.de/rv-nbrb
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Gesund und aktiv älter werden
Bildungsangebote der Akademie 2. Lebenshälfte

MONAT März 2017

Sprachen für Beruf, Reisen und Kommunikation
•	 Englisch Konversationskurs 

„English for tourists“	 03.03.–12.05.2017

Geistig und körperlich aktiv älter werden
•	 Bewegungstherapie Seniorentanz	 01.03.2017
•	 Einführung in die Techniken des Yoga	 08.03.–05.04.2017
•	 Einführung in die Techniken der  

Entspannung mit Klangschalen 	 01.03.–29.03.2017

Wissen leicht gemacht – Vorträge und Führungen
•	  PC-Stammtisch	 17.03.2017
•	 Geschichtenschreiber	 15.03.2017
•	 Leserattencafé	 30.03.2017
•	 Kraftfahrerstammtisch	 07.+14.+21.03.2017

Erlernen von kreativen Techniken
•	 Einführung in die Techniken  

der Aquarellmalerei	 23.03.2017
•	 Kreativ-Stammtisch „Regenschirm gestalten“	 20.03.2017

Macht Spaß mit anderen
•	 Liedgut bewahren – Singen in der Akademie	 16.03.2017

Anmeldung und weitere Infos:
Akademie 2. Lebenshälfte, Puschkinstraße 13, 16225 Eberswalde
Tel. 03334 237520, Herr Fengler, aka-nord@lebenshaelfte.de
Alle Angebote auf: www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Sitzungsdienst
Sitzungstermine im März
06.03.2017	 Sitzung des Sozialausschusses
07.03.2017	 Sitzung des Bauausschusses
21.03.2017	 Sitzung der Gemeindevertretung

Sitzungstermine im April
03.04.2017	 Sitzung des Sozialausschusses
04.04.2017	 Sitzung des Bauausschusses
12.04.2017	 Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermine im Mai
03.05.2017	 Sitzung der Gemeindevertretung
08.05.2017	 Sitzung des Sozialausschusses
09.05.2017	 Sitzung des Bauausschusses
18.05.2017	 Sitzung des Hauptausschusses

Angekommen in der Gemeinde
Die Kunst-, Kultur- und Sportstiftung 
Seit 2007 gibt es sie, die Stif-
tung, die zwei- bis dreimal 
jährlich Vereine der Gemeinde 
finanziell unterstützt. Es geht um 
Kinder und Jugendliche, darum, 
dass nachhaltig etwas für die 
jungen Leute getan wird, etwas, 
das sich die Vereine ansonsten 
kaum leisten könnten. 
Mehrmals im Jahr treffen sich 
Vorstand und Beirat. Hier 
werden neben den Formalitäten 
kreative Ideen entwickelt und 
natürlich Fördergelder verteilt. 
Zu 93 Prozent entsprechen die 
Anträge der Vereine den För-
derrichtlinien der Stiftung. Wenn 
es aber z. B. um Erwachsene 
geht, das Anliegen nichts mit 
Kunst, Kultur oder Sport zu tun 
hat oder keinerlei Nachhaltigkeit 
zu erkennen ist, dann musste 
der eine oder andere Antrag 
auch schon abgelehnt werden. 
Viel öfter jedoch verbreitet der 
Verein Freude bei den Antrag-
stellern. So auch im Jahr 2016.
Der SV Lichterfelde e. V., der 
Lichterfelder Faschingsverein, 
der Finowfurter SV, der Finow-
furter Anglerverein „Gut Fang“, 
das Jugendzentrum  Finowfurt 
(Träger: Evangelische Kirche),  

der Feuerwehrverein Florian e. 
V. und der Nachwuchsförder-
verein des 1. FC Finowfurt e. V.  
erhielten insgesamt eine För-
derung in Höhe von rund 8.500 
Euro.
Vorstand und Beirat tagen 
wieder am 23. März 2017. Bis 
dahin werden noch Anträge 
entgegengenommen. Wer mehr 
über die Stiftung erfahren, 
einen Förderantrag stellen oder 
spenden möchte, kann sich 
auf der Internetseite stiftung@
gemeinde-schorfheide.de  infor-
mieren oder die Mitglieder des 
Vorstandes und des Beirates 
persönlich ansprechen.

Kontakt:
Uwe Schoknecht  
(Vorsitzender)
Erzbergerplatz 1
16244 Schorfheide
Tel.: 03335 4534-12
Fax: 03335 4534-35
info@stiftung-schorfheide.de 

Spendenkonto
Sparkasse Barnim
IBAN DE 21 1705 2000 3000 
000177
SWIFT-BIC WELADED1GZE

Teamtag weibliche Jugend A und C  
des Finowfurter SV
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In unserer Kita wurde getanzt, 
es wurden Wettspiele durchge-
führt wie z. B. Autos aufwickeln, 
wett-essen, Büchsenwurf, es 
gab einen Schminkstand, man 
konnte mit verbundenen Augen 

Faschingsparty in der Kita „Zwergenstube“

Obst und Gemüse schmecken 
und es gab auch einen Ruhe-
raum, in denen Kinder sich von 
dem lautstarken Trubel  aus-
ruhen konnten und einfach die 
Seele baumeln lassen konnten.

Unsere stimmungsvolle Faschingsparty fand am 14.02.2017 statt.
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Bestattungshaus Kübke

Tag & Nacht ▪ www.bestattungshaus-kuebke.de

U. Kübke 
Inh. & Trauerredner

Groß Schönbebeck	 Berliner Straße 28a, Tel.: 033393 / 66 45 33
Wandlitz	 Thälmannstraße 118, Tel.: 033397 / 68 70 22 
(hinter der Volksbank)

hauseigene Trauerfloristik, Hausbesuche,
umfassender Service aus einer Hand
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Die Jahreshauptversammlung 2017 der 
Jagdgenossenschaft Werbellin-Altenhof
findet am Freitag dem 24.03.2017 um 18:30 Uhr im Eiscafé Petzel 
in Werbellin statt.
Inhalt der Versammlung umfasst folgende Punkte:
1. 	 Begrüßung / Tagesordnung
2. 	 Bericht des Vorstandes
3. 	 Bestätigung des Protokolls der letzten Vollversammlung
4. 	 Bericht des Finanzplanes und des Haushaltsplanes
5. 	 Bestätigung des Haushaltsplanes und Auszahlung der Pacht 

für das Jagdjahr 2016/2017
6. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. 	 Verabschiedung und Neuwahl des Jagdvorstandes der 

Jagdgenossenschaft Werbellin-Altenhof
8. 	 Darstellung der Erfüllung des Abschussplanes durch die 

Jäger
9. 	 Diskussion

Der Vorstand
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Auf mittlerweile fünf erfolg-
reiche Jahre blickt nun der Klet-
terwald in unserer Gemeinde 
zurück. Am 12.04.2012 eröff-
nete Inhaber Sven Unger 
damals das Kletterparadies 
mit fünf Parcours und über 60 
Kletterelementen. Die Entwick-
lung war so rasant, dass sich 
die Besucher zur diesjährigen 
Saison (startet am 25.03.2017, 
ab 10:00 Uhr) auf nunmehr acht 
verschieden schwere Strecken 
und über 100 Elemente freuen 
dürfen. Mit dem neuesten Par-
cours – der „Einsteiger“ –, 
können nun auch höhenuner-
fahrene Personen ins Klettern 
einsteigen, um sich auf höhere 

Kleines Jubiläum in der Schorfheide – Der Kletterwald am Wildpark feiert seinen 5. Geburtstag

Aufgaben vorzubereiten. Der 
neue Parcours stellt auch eine 
Erweiterung zum bestehen-
den Kinderparcours dar und 
ermöglicht für die ganz kleinen 

Besucher das Klettern mit ihren 
Eltern.
Anlässlich seines fünfjäh-
rigen Jubiläums möchte der 
Kletterwald ein ganz beson-

deres Event ins Leben rufen. 
Unter dem Titel „Shakespeare 
im Kletterwald Schorfheide“ 
startet im Juli 2017 eine kul-
turelle und einzigartige Ver-
anstaltungsreihe. Zu William 
Shakespeares Komödie „Ein 
Sommernachtstraum“ können 
sich Interessierte auf ein spe-
zielles Schauspiel im Freien 
freuen, das mit Schauspielern 
von der Schaubühne in Berlin 
umgesetzt wird. Die szenische 
Lesung wird zu mehreren 
Tagen im Juli stattfinden – 
genaue Termine werden noch 
bekanntgegeben. 

Kletterwald Schorfheide
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Dienste der Jugendfeuerwehren in der Gemeinde:
JF Altenhof / Werbellin 
04.03.	 10:00–12:00 Uhr 
08.04.	 10:00–12:00 Uhr 
Treffpunkt: Gerätehaus FW Altenhof

JF Finowfurt 
03.03.	 16:00–18:00 Uhr
17.03.	 16:00–18:00 Uhr
31.03.	 16:00–18:00 Uhr
Treffpunkt: Gerätehaus FW Finowfurt

JF Groß Schönebeck 
18.03.	 09:30–12:30 Uhr
01.04.	 09:30–12:30 Uhr
Treffpunkt: Gerätehaus FW Groß Schönebeck

JF Klandorf 
03.03.	 18:00–19:30 Uhr
Treffpunkt: Gerätehaus FW Klandorf

JF Lichterfelde
10.03.	 17:00–18:30 Uhr
24.03.	 17:00–18:30 Uhr
Treffpunkt: Gerätehaus FW Lichterfelde

Kinderfeuerwehr Altenhof / Werbellin 
04.03.	 10:00–11:30 Uhr 
25.03.	 10:00–11:30 Uhr
08.04.	 10:00–11:30 Uhr
Treffpunkt: Gerätehaus FW Altenhof

Ihr seid zwischen acht und 16 Jahre alt, habt Interesse an Tech-
nik, Kameradschaft und Freundschaft? Dann kommt zu uns in 
die Jugendfeuerwehr. Meldet euch einfach bei eurer örtlichen 
Feuerwehr oder per E-Mail an jfschorfheide@gmail.com. 
Alle Kinder ab fünf Jahre aus Werbellin und Altenhof sind auch 
in unserer Kinderfeuerwehr herzlich willkommen.

Jahresbericht der Jugendfeuerwehr 2016
Die Jugendfeuerwehr der Gemeinde Schorfheide besteht am 31.12.2016 
aus sechs aktiven Jugendfeuerwehren und einer Kinderfeuerwehr mit 
insgesamt 63 Mitgliedern (44 Jungen und 19 Mädchen) im Alter von fünf 
bis 16 Jahren. Seit 2014 konnten die Mitgliederzahlen dank der hervorra-
genden Arbeit der Jugendwarte somit um 60 Prozent gesteigert werden. 
Die Jugendfeuerwehren werden durch sechs Jugendwarte, deren Stell-
vertretern und zehn Helfern betreut. Zusammen wurden 198 Stunden feu-
erwehrtechnische Ausbildung und 598 Stunden allgemeine Jugendarbeit 
geleistet. Dazu kommen noch insgesamt 806 Stunden für die Vorberei-
tung der Dienste, für Sitzungen und Weiterbildungen.  
Highlights im Jahr 2016 waren ein Spiele- und Experimente-Tag im April in 
Altenhof, eine Tagesfahrt ins Kraftwerk Schwarze Pumpe mit Besichtigung 
des Tagebaus Welzow, des Kraftwerks und der Werkfeuerwehr sowie ein 
Jugendabend mit Übernachtung, welcher im Gerätehaus der Feuerwehr 
Eichhorst durchgeführt werden konnte. Am darauffolgenden Tag nahmen 
alle Jugendfeuerwehren am Barnimer Aktionstag der Jugendfeuerwehren 
im Fit und Fun teil. 
Auch für 2017 stehen bereits die ersten Veranstaltungen fest. Darunter 
eine Tagesfahrt, die Gründungsfeier der Kinderfeuerwehr in Altenhof/
Werbellin, ein 24-Stunden-Dienst im Juni sowie die Teilnahme am Barni-
mer Aktionstag der Kreisjugendfeuerwehr.

Anja Malkus, stellv. Gemeindejugendwart

Es zischt und knallt in der Feuerwehr
Kann sich ein Streichholz selbst entzünden? Kann ein Luftballon feuerfest 
sein? Brennt nasses Papier? Kann ein Glas Feuer löschen? Diese und 
andere Fragen erforschte die Kinderfeuerwehr bei ihrem Experimente- 
Dienst in Altenhof. Alle sind schon heiß auf das nächste Treffen.
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Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Heizungsanlagen
komplette Bäder
Solar, Wärmepumpe

Beratung, Verkauf und Reparatur
aller Gasgeräte, Campingartikel
Flüssiggas und Techn. Gas

Sachkundigenprüfung für Gasanlagen
in Haushalten, Gewerbebetrieben, Booten,

Wohnwagen, Wohnmobilen, Binnenschifffahrt

Steffen Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIKGASE CENTER
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Der Landkreis Barnim schreibt 
zum 19. Mal mit einer Dotierung 
von 2.500,00 € aus: „Eberhard“ 
– Barnimer Preis für Texte der 
Kinder- und Jugendliteratur mit 
Umweltthematik.
Das Motto 2017 lautet: Schla-
raffenland.
Je Einsender/in kann eine 
bisher nicht veröffentlichte 
Arbeit aller literarischen Gat-
tungen und Genres eingereicht 
werden. Der Text darf bis zum 
Tag der Preisvergabe nicht zur 
Veröffentlichung angeboten 
werden. Texte der Sachliteratur 
sind ausgeschlossen. Maxi-
malumfang 7 DIN A4-Seiten, 
Schriftart Arial, Schriftgröße 
12, Zeilenabstand 1,5 (Manu-
skripte in anderer Form werden 
nicht berücksichtigt.) Die Ein-
sendung nimmt entgegen:
Landkreis Barnim
Strukturentwicklungs- und 
Bauordnungsamt
Am Markt 1
16225 Eberswalde
Das Manuskript ist – ohne 
Namen! – in sechsfacher Aus-

WETTBEWERB FÜR GESCHICHTEN
Aufruf an alle Schülerinnen und Schüler  
im Landkreis Barnim

fertigung zu schicken. Auf einem 
beigefügten separaten Perso-
nalblatt in zweifacher Ausferti-
gung sind Name, Kurzbiografie, 
Anschrift, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse anzugeben. 
Bitte keine gesonderten Kuverts, 
Kennwörter und Klarsichtfolien!
Einsendeschluss ist der 13. Juli 
2017 (Poststempel).
Eine vom Landkreis Barnim 
berufene unabhängige Jury 
bewertet die Einsendungen 
anonym; über die beste Arbeit 
wird mit einfacher Stimmen-
mehrheit entschieden. Die 
Entscheidung ist auf dem 
Rechtsweg nicht anfechtbar. 
Der Landkreis Barnim behält 
sich das Recht vor, den Sieger-
beitrag zu veröffentlichen. Alle 
Originaleinsendungen verblei-
ben in der Akte.
Nachfragen unter Telefon: 
03334 214-1255, E-Mail: kultur-
verwaltung@kvbarnim.de Der 
Preis wird anlässlich des Tages 
der Kinder- und Jugendliteratur 
am 18. Oktober 2017 in Ebers-
walde verliehen.

Ausschreibung
an alle erwachsenen deutschsprachigen  
Autoren/innen der Kinder- und Jugendliteratur

Der Landkreis Barnim schreibt 
zum 15. Mal den Nachwuchs-
autorenpreis „Bernadette“ aus.
Motto 2017: Schlaraffenland.
Preis: Medaille „Bernadette“ aus 
Bronze des Metallkünstlers Eck-
hard Herrmann und 100,00 €.
Jeder kann eine Arbeit senden 
(Geschichte, Gedicht, keinen 
Sachtext), maximal 7 DIN 
A4-Seiten, handgeschrie-
ben oder am Computer in der 
Schriftart Arial, Schriftgröße 
12, Zeilenabstand 1,5.
Als Sonderpreis für die Betei-
ligung an diesem Wettbewerb 
winkt einer Schule außerdem 
ein Workshop – Schreibwerk-
statt mit einer Autorin; der 
Termin kann frei vereinbart 
werden.

Bitte senden an:
Landkreis Barnim
Strukturentwicklungs- und 
Bauordnungsamt
Am Markt 1
16225 Eberswalde
Einsendeschluss: 13. Juli 2017

Die Preisverleihung findet am 
Tag der Kinder- und Jugendli-
teratur am 18. Oktober 2017 in
Eberswalde statt. Der Sieger-
text wird die Vorlage für den 
Illustrationswettbewerb 2018 
sein.
Nicht vergessen: Titel der 
Arbeit, Name, Adresse, Alter, 
Schule, Klasse, E-Mail-
Adresse
Noch Fragen? Telefon: 03334 
21 4-1 255
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Lust auf Besuch?        Kolumbianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!
Die Austauschschüler der 
Andenschule Bogota (Kolum-
bien) wollen gerne einmal den 
Verlauf von Jahreszeiten erle-
ben. Dazu sucht das Humbold-
teum deutsche Familien, die 
offen sind, einen südamerika-
nischen Jugendlichen (15 bis 
17 Jahre alt) als Kind auf Zeit 
aufzunehmen. Spannend ist 
es, mit und durch das „Kind auf 
Zeit“ den eigenen Alltag neu 
zu erleben und gleichzeitig ein 
Fenster zu Shakiras fantas-
tischem Heimatland aufzusto-
ßen. Wer erinnert sich nicht an 
ihren Fußball-WM-Hit „Waka 
Waka“? Erfahren Sie aus erster 
Hand, dass das Bild, das wir 
von Kolumbien haben, nichts 
mit der Wirklichkeit dieses 
sanften Landes zu tun hat. Die 
kolumbianischen Jugendlichen 
lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, 
sodass eine Grundkommu-
nikation gewährleistet ist. Ihr 
potenzielles kolumbianisches 
Kind auf Zeit ist schulpflichtig 

und soll die nächstliegende 
Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 29. April 2017, bis 
Samstag, den 15. Juli 2017. 
Wer Kolumbien kennenlernen 
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möchte, ist zu einem Gegen-
besuch an der Andenschule 
Bogotá herzlich willkommen. 
Für Fragen und weitergehende 
Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für 
Auslandsschulen: Humbold-

teum – Verein für Bildung und 
Kulturdialog, Geschäftsstelle, 
Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 
0711-22 21 402, E-Mail: ute.
borger@humboldteum.com, 
www.humboldteum.com
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Veranstaltungen Gemeinde Schorfheide
10.03.2017
„Wir haben auch gelacht!“ 
Hören und erleben Sie Kostproben großer ostdeutscher Satiriker
im Gut Sarnow
25.03.2017
Saisonstart im Kletterwald Schorfheide
07.04.2017
Kabarett-Abend 
mit Marga Bacher im Gut Sarnow
15.04.2017
Osterfeuer 
in Groß Schönebeck, Werbellin, Eichhorst und Altenhof

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste März 2017

Altenhof

10.03. 16:00 Uhr Gottesdienst in der  
Seniorenresidenz Altenhof Pfarrer Haberkorn

12.03. 14:00 Uhr Gottesdienst im Ev. 
Gemeindezentrum Altenhof Pfarrer Haberkorn

Finowfurt
05.03. 09:00 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Appel
12.03. 09:00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Haberkorn
19.03. 09:00 Uhr Lektorengottesdienst

26.03. 09:00 Uhr Gottesdienst  
(mit Abendmahl) Pfarrer Haberkorn

Lichterfelde
05.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Appel
12.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Haberkorn
19.03. 10:30 Uhr Lektorengottesdienst 

26.03. 10:30 Uhr Gottesdienst  
(mit Abendmahl) Pfarrer Haberkorn

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Finowfurt, Werbellin, Lichterfelde, Altenhof)

Zum Jugendheim 12, 16244 Schorfheide
Tel.: 03335 684 (Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071

Internet: www.schorfheidekirchen.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des

Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Groß Schönebeck

03.03. 14:00 Uhr Weltgebetstag –  
Frauen laden ein / Philippinen

18.03. 19:00 Uhr Schorfheide-Klänge 

Pfarrerin Sabine Müller:
(Groß Schönebeck, Klandorf, Schluft, Eichhorst, Böhmerheide)

Tel.: 033393 341
Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.info

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des
Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Frauentagsfeier in Groß Schönebeck
Wie jedes Jahr findet am 
11.03.2017 ab 19:00 Uhr in 
Groß Schönebeck im Saal (Zur 
Neuen Schorfheide) eine Frau-
entagsfeier statt.
Musikalische Unterhaltung mit 
DJ Matze! Der Eintritt beträgt 
15,00 € inklusive kaltem Büffet.
Da die Nachfrage sehr hoch 
ist und das Büffet berechnet 
werden muss, ist eine Vorbe-
stellung unbedingt erforderlich.

Wir sind immer für Sie erreich-
bar unter 
Tel.: 0173 8764426, im  Steak- 
und Schnitzelhouse  von Mit-
woch bis Freitag ab 16:00 Uhr 
und Samstag und Sonntag ab 
12:00 Uhr unter Tel.: 033393 
66222 oder unter www.Steak-
schnitzl@web.de

Ihr Team vom Steak und Schnit-
zelhouse

Eichhorster Chaussee 5
16244 Schorfheide
Tel. 03 33 93 - 6 58 25
gut-sarnow@gmx.de 
www.gut-sarnow.com

Kabarett-Abend 
mit Marga Bacher            07.04.2017
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ProCurand Begegnungsstätte
Montag–Donnerstag 13:00–16:00 Uhr • März 2017
Büchsenwerfen				    06.03.2017
Testen der Sinnesorgane			   07.03.2017
Chorstunde mit Renate Langguth		  08.03.2017
Spielenachmittag				   09.03.2017
Tagesfahrt nach Stettin			   11.03.2017
Wir spielen Bingo				   13.03.2017
Sport mit Antje Bernsee			   14.03.2017
Chorstunde mit Renate Langguth		  15.03.2017
Urania-Vortrag mit Dr. Johannes Schubert	 16.03.2017
Gedächtnistraining			   20.03.2017
Winterspaziergang			   21.03.2017
Chorstunde mit Renate Langguth		  22.03.2017
Spielenachmittag				   23.03.2017
Spielenachmittag				   27.03.2017
Chorstunde mit Renate Langguth		  29.03.2017
Blick in die Presse „MOZ“			   30.03.2017

Fahrt im Monat April
Liebe Reisefreunde, unsere Tagesfahrt im Monat April führt uns 
nach Neuzelle. Wir werden an einer Bierverkostung teilnehmen. 
Vielleicht werden wir auch noch die Adonisröschen bewundern 
können. Wir lassen uns überraschen.

Reise:		  22.04.2017
Preis:		  45,00 Euro
Abfahrt:		  7:45 Uhr alle Haltestellen

Über eine rege Anmeldung ab sofort würde ich mich sehr freuen.
Anmeldung: Montag bis Donnerstag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
unter Telefon 03335 326875 oder bei Gudrun Grassow unter Tele-
fon 03335 30017 mit AB.

ProCurand Begegnungsstätte Finowfurt

Wir suchen noch sangesfreudige Seniorinnen und Senioren.
Sie sind immer herzlich willkommen in unserer ProCurand 
Begegnungsstätte Finowfurt, Alte Mühle 7a
Bei uns ist immer etwas los.


